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m 11.00 Uhr war der erste UFlohmarkt für Straßentie-
re eröffnet. Zeitig trudelten die 
ersten Besucher ein und schau-
ten sich die große Tombola, die 
Flohmarktartikel und den Bü-
cherstand an. Schon wurden 
die ersten Einnahmen für die 
Straßentiere erzielt.

An dem reichhaltigen Ku-
chenbüffet kam niemand vor-
bei. Frischer Pflaumen- und 
Apfelkuchen lockten neben 
vielen anderen leckeren Ku-
chen und tollen Torten die Be- heits- und Wellnessbereich Der wochenlang geplante 
sucher an. Bei strahlendem gab es auch eine Verkostung Flohmarkt und die viele, vie-
Sonnenschein fühlten sich für die Feinschmecker, die es le Arbeit für unser aller Stra-

macht, die Avsallaner Ge- Weitere Fotos auf der Websei-die Besucher im RECO- verstehen, hochwertig Öle in ßentiere ist zur Zufrieden-
schäftswelt auf die Problema- te der Prima Türkei www.tu-Restaurant wohl. der kalten und warmen Kü-

erkei-zeitung.deche richtig einzusetzen.

Bei dieser Gelegenheit ma-
chen wir auf unsere fast 
schon legendäre Veranstal-
tung zu Gunsten der Straßen-
tiere in "Alis Bahnhof" Kestel 
aufmerksam. Unter dem Mot-
to "Scheunenfest" feiern wir 
am Sonntag, den 16. Novem-
ber 2008 wieder ein Fest. Na-
türlich benötigen wir wieder 
Ihre Hilfe und jemand der 

Ebenso gut besucht war der 
"Bauernstand". Bestückt mit 
verschiedensten Pflanzen 

heit der Initiatoren verlau- tik der Straßentiere aufmerk-von Erdbeeren, Aloeavera bis 
fen. Da die Veranstaltung sam zu machen. Und die lie-hin zu den schönsten Rosen, 
über den Redaktionsschluß ßen sich nicht lumpen und wurde eine reichhaltige Aus-
hinaus weiterging, wird in spendeten, was sie konnten. wahl angeboten. Es gab haus-
der nächsten Prima Türkei gemachte Leberwurst, Mar-

stimmungsvolle Musik ma-das Ergebnis der Einnahmen An Maria, die nach ihren gan-meladen, Pflaumenmus und 
chen kann.und deren Bestimmung be- zen Bemühungen wegen ei-leckere selbstgebackene 

kannt gegeben. nes Krankenhausaufenthal-Brotsorten. Lavendelkissen 
Angelika Kammertes nicht dabei sein konnte, für rundeten das Angebot ab.
angelika@tuerkei-zeitung.deEin ganz besonderer Dank senden ihre Freunde auf die-

geht an Heike und Maria. Die sem Wege ganz liebe Grüße 
beiden Frauen haben sich und gute Besserung aus Av-
ganz besonders stark ge- sallar.

Ein besonderer Stand war der 
mit einer Riesenauswahl an 
hochwertigen ätherischen 
Ölen. Neben individueller Be-
ratung für den vielseitigen 
Einsatz der Öle im Gesund-

Erster Flohmarkt für Straßentiere in Avsallar
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